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GARAGENTONE - EIT&AL ANDERS

Llebe Mllbürqer,

wehn Sie dlese Zeilen lesen, lst tür vlele von lhnen der Urlaub schon
vorbel; andere slnd noch voller Erwartuhg, was lhnen die "schönste
Zell des Jahre§,' brhgen wird,

Selt der lelzten Kurier-Ausgabe lm [4ärz hal sich manches in Pesch
gelan. Uber Vereinsaktivitäteh wird auf den Seilen 4 bls 8 berichlel,
sogar ein rrBankraub,,ist zu vermeldent Eine der vom Bürgerverein ge-
rade aufgestellteh Bähke wurde sämtlicher Hölzer beraubt. yy'ahrllch
keine Ruhmestatl

Daß man lrisle Garagentore
mll ldeen [rhd bunten Farbeh
zu bemerkehswerlen Bllck-
f:ngen umtlandeln kanh,
üd uhs in Pe6ch vlelfach
demonstrierl. Elnige beson-
ders gefälllge Exemplare zei-
gen wir auf den Setteh 2 und
3,

Mll freundlichen crüßeh

Vorsland und Redaktion
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BU]ITE GARAGEN

*.*i§

tl{ PEscH

lrgendwann begann es wle
elne Epidemie in Pesch: Un-
scheinbare, eher häßllche
Garagentorc verwandelten
sich unter geschicklen Hän-
deh in bunte Symbole aus
weltwelter Fauna.

Zunächst beslaunt uhd belä-
chelt, gefiel diese neue Welle
uhd ef immer mehr Akllve-
aul den Plan. lnzwlschen
§etzen viele, ehslmab mo-
notone Garagenhöfe ausge-
sprochen f reundliche Akzen-
le, Was dle Vlelfalt der ge-
zelgten Arten anlangt,
kommt hier lnittlerwelle eln
rcspektabler Zoo zusammen:
eln schillernder Papagel, eln
munteres Eichhörncheh, eln
stämmiger B:ir oder elh belu-
llcher Elelant.
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We sehr man slch an dle
bunle Welt gewöhnt und sle
ahgenommeh hai, wlrd elnem
eßt dann bewußi, wenn man
ln elne der "Grauzonen. ge-
rät, dle von der neuen Welle
noch nichl erfaßt s:nd. Hier
fehlt es ehlweder an Mut
oder an Geschlck, es denen
4lelchzulun, dle mit wenlg

-ufwand 
wohltuende Effekte

erreichen, ob nun hlnler el-
nem "Jumbo" nur elh alles
Fahrrad sleheh mag oder eln
"Goldhamster" den geparkteh
Sechszyllnder beschüt2L
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AUS DEN VENEINSTÄTtGKEIT

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 1987:
Am 16. März 1987 land in der Aula des Köln-Pescher Schulzentrums
die Jahaeshauptversammlung unsercs Bürgervereins statt. Die Ver-
sammlung war gul besuchl. Pünktllch konnte der Vorsltzende, Herr
Helnz Bollig, dle Versammlung erölfhen und dle Anwesenden be-
grüoen. Alle Voraussetzungen zur ordnungsgemäßen Durchführung el-
her Jahreshauptveßammlung waren erfüllt, und mll den Beichteh des
Geschäftsführers und der Arbeltskrcise "Ve*eh und ''Grün', glng es
sofort voll ins Programm, Besonders herausgestellt wurde dle seh,
langsame Arbelt der zuständlgeh Behörden. An Beispieleh wurde lesl-'
gestellt, daß zwar der Anschluß unseres Ortes an die Aulobahn A 57
velhältnismäßlg schnell durchgetührl wurde, die erforderlichen Ahde-
rungon und EEänzungen der Verkehrsbe§chllderungen jedoch Monate
aul slch warten ließen. Ahnlche Beisplele ließen slch aulzählen. Dank
der Aktivltät unseres Vorstandes blelben wiran den Aufgaben, die wir
uns gestellt haben, öft helfen auch kleine Schrltte, geslellle Ziele zu
errelchen,

Der Berlchl des Kassierers uhd die Prüfung der Kasse waren posiliv,
und auch dlese Arbelten wurden von deh Besuchern anerkannt.

lrn 2. Teil der Hauplversammlung wurde der blsherlge Vorstand entla-
stet. Herr Elche als Versammlungsältesler konnte die Neuwahl des Vor-
sltzenden züglg durchführen. Herr Bolllg wurde für dle hächsten 2
Jahre wieder gewähll, Llnd der blsherlge Vorstand einschließlich der
Belräle wurde neu bestätigt, An dieser Stelle betonl die Redaklion
nochmals deh besonderen Dank der Vereinsmitglieder an die Damen
und Herren des Vorslandes, von denen die mejslen seil der Gründuni
des Vereins 1979 lhte RÄlle lür die Verelnszlele voll ehsetzen.

ZUSATZLICHE BAUME FÜR DEN KINDERGARTEN [,4ONTESSORISTR.
Unsere Bemühungen hatten Erfolg, denn das crünflächenamt der Stadl
pllanzte zusätzlich als kühftlge Schatlenspender mehrere Bäume ins
Außengelähde des Klndergartens Diese N4aßnahme, vor Jahren durch-
geführt, hätte der Stadl dle sehr ieuren Sonnenschlrme ersparl.

PFLEGE DER BAUME AUF DEM "ROTEN PLATZ":
Die sehr schöne Bepflanzuhg auf dem "Roten Plalz,,an der Mengenl-
cher Slraße wurde auf Anregung eines aufmerksamen Besuchers von
der Pfhnzhufe befreit, da sonst die Bäume Schaden genommeh hät-
teh. Sehen und helfen - wer lut das schon?
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NAMENSWETTBEWERB;
Dle Plalzrläche an der Mengenicher Slraße, zur Zelt',Roler Platz', ge-
nannt, §ollte elgentlich elnen dchtigen Namen erhalte[ Bllte rnachen
sle Vorschläge an dle Redaktlon. Wr können uns vorstelleh, daß der
be6le Namen prämierl wirdl

BANKAKTION:
We auf der Hauplversammlung angekündlgt, hal der Vereln 3 Bänke
gekauft und am Verblndungsweg zwischen der alten Escher Straße und
der Jol'iahnesslraße aulgestellt. Auf unsere Veranlassung hat dle släd-
ll6che Forclverwaltung lhre 3 vorhandenen Bänke auch emeued, so
daß der Weg ietzt elnen besondereh Eholungscharakter elhält. Dle

-Grünanlage an der alleh Escher Straße wurde voh der Stadi ferllgge-
stelll, und auch hler hden Bänke zum Verwellen ein.

Lelder wurde elne Bank, dte der Bürgerverein stiftete, zerstijrl. Wr
hotfen nichl, daß dles eln Zelcheh des beglnnenden Vandalisrous ln
unserem Ort lst. Viellelcht hat auch nur ein "Garlenfreund,, diese Bahk
zweckenlfremdel, Wir sollten alle aufmerksam sein!

PARKPLATZ AN DER JOHANNESSTRASSE:
Unsere Ve6andlung mll der Blrndeswehr waren Ende vo gen Jahres
erfolgrelch, und das Grünflächenaml versprach, ehen Parkplatz lür die
Hundehalter am westllchen Eingang zum Übungsgelände anzulegen.
Leider ist noch nlchts geschehen. Wir sleheh zur Zelt dem Grünflä-
chenamt auf den Füßen.
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RUNDWEG UM DEN ESCHER SEE:
Mll dem Bau der Sledlung Esch-Süd wurde der vorhandene Weg auf
der Nordselte des Escher Sees elngezogen. Dle damallge Plahung zum
Eholungsgeblet sah vor, elnen neuen Weg ahzulegen, um den Fuß-
gähgern ihreh Weg wlederzugeben. Leider hal slch in dieser Angele-
gehheit nlchts bewegl, und wlr haben den Zweckverband als zustän-
dlge Stelle gebeten, sich dle6es Problems baldigsl ahzunehmen. Wir
haben glelchzeitig gebelen, deh Weg auf der Weslseite (am Erdbeer-
feld) wieder herzu chten und deh ehemaligen Weg zwlschen den bel-
den Seen wleder treizugeben. Es jsl uns unversländlich, daß man nur
elne Eadegelegenhell aLrsbaul und dle Elholungsmöglichkelten für dle
älleren Menschen vetglßt. Gebadet wlrd nur ah wehlgen Tagen lm
Jahr; Spazlerengehen sollte zu ieder Zeit gefördert werden. Wr slnd
auf dle Aktivllät des Zweckverbandes gespannL

RAD-/FUSSWEG VON BOCKLEI,{UND NACH PESCH:
Nach langen Bemühuhgen hat das Amt für Straßenbau der Stadt Köln
den vom Bürgervereln g€forderten Rad-/Fußweg von Pesch nach
Bocklemünd gebaut. Unsere Zlelselzuhg war, einen slcherch Schulweg
zu fardem. Der ersle Telldleses Weges voh Bocklemünd bis zur Aulo-
bahnbrücke wurde geebnet, evtl. muß die Oberfläche noch verbessen
werden. Laul Auskunrt der Stadt wlrd unter der Auiobahn A 1 der
Rad-/Fußweg von der Fahrbahn abgetrennl und der Straßenverkehr
besonders geregell.

Der Weg hlnter der Aulobahnbrücke bls nach Pesch wude durch das
Waldgeblet geführl mil der Begründung, die Grundslücksverhältnisse
wären dorl elnfacher zu ordneh, \ryir hatten den Weg ah der Mengeni-
cher Straße vorgeschlagen und betont dlese Führung sei für Kinder
ungefährllcher, besonders bel Dunkelhelt, Dieses Argurnent hat dle
Sladt ausgeräumt mit der Festslellung, der Weg werde beleuchtet. Na-
türlich Ist eine Radwegführung in der Ortslage an der N4engenicher
Straße schwierjg, und es isl nichl leichl, diesem Argument zu begeg-
nen.

SPAZIERWEG AM WALD
ZWISCHEN JOHANNESSTRASSE UND GRILLPARZEFRING:
Auch der BürgeNereln war überraschl, als die Stadt Köln lm vorge-
nannlen Betelch elnen gepllasterteh Fußweg ahlegle. Natürlich slellt
der Weg in selner derzeltlgen Ausbauweise elne Beunruhigung für die
Anlleger dar. Elngaben an dle Stadl Köln sind verständllch.
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Uns hat das Slraßenbauamt zugesagt, diesen Weg durch Drähgelgltter
für Auto- uhd Motoradfahrer zu sperren. Wk begrüßen diese Nraßnah-
me und sollten deren Ergebnis abwarlen, ehe man wellere Schrille un-
temlmmt. Es sollte iedoch auch belonl werden, daß durch den AusbaLr
solcher Spazierwege das Erholungsangebot vergrößert witd,

KIESAUFBEREITUNGSANLAGE AM ESCHER SEE:
Wr wurden lnlormlort, daß elne l\4ögllchkeit der Kiesaufbereltung am
Escher See belm Stadtentwlcklungsausschuß noch nlcht vom Tisch ist,
weil dle Verträge dea damallgen Gemelnde Slnnersdorf dles vorsahen.

ln seht enerylschet Fom hat unset Voßtahd nochhab Slelung gegen
ein solches Vorhaben bezogen, und wir haben alle verantwodlichen
Behörden, vom Reglerungspräsidenlen angefangen, intormiert. Es
könnle sein, daß wlr dle Hilfe der ganzen Bevölkerung von Pesch,
Esch und Auweiler aufblelen müssen, um den Bau dieser Anlage zu
verhlnderh. Dle Technik elner solchen Aufbereitung könnle erträgllch
sein, aber der zu erwadehde Verkehr überträfe alles Bishefge.

FUSSBALL - DORFTURNIER:
Am Donne6lsg, derh '18. Junl 1987, land auf dem städilschen Sport-
platz an der Pescher Straße das dlesiährlge Dorftumier des FC-Pesch
slatt. Mlt vlelen Schwledgkeilen gelang es, elne Mannschaft des Bür-
goryerelns an den Slart zu brlngen, abea wlr wareh dabel, um unseren
vo4ährigen Faimeßpokal zu verleldigen. Wie bel den Olympischen
Spielen - Dabeiseln ist alles - haben wlr dle Farben uhseres Bürger-
veßlns gut vedreten,

STA ,4MTISCH DES BÜRGERVEREINs:
Nach wie vor treffen sich am 2. Montag im Monat interessierte Mltglie-
der und Gäiste des Bürgervereins im Schützehhot, Mengenicher Slraße.
Ofl köhhen dort Probleme uhd Ahregungen in lockerer Atmosphäre
besprochen werden.

AUSZEICHNUNG FÜR UNSEREN VORSITZENDENI
Herr Oberbürgermelster Burger konhte am 20, Mätz'l.9a7 in feierlicher
Forrn im Auflhge des Hern Bundespräsldenten die Verdienstmedaille
zum Bundesverdlenstkreuz unserem Vorsitzenden, Herm Helnz Bollig,
übereicheh. Dabei wurde dle Akllvität für den Bürgervereln besonders
herausgestellL Wr slnd stolz für dlese Anerkennung und gGtulleren
nochmals herzlich.
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WEITERE GRATULATIONEN:

Frau Annellese Haamahn
Herr Adolt Schmldl
Herl Rudolt Elche
Herr Karl Haut
Frau Annernarle Schmidl

73 Jahre
75 Jahre
7? Jahte

70 Jahre

Den genannlen Mitglledern gralullerl der Vorsland recht herzlich zum
Geburtstag und schließt lh seine Wünsche alle Vereihsmitglieder ein, dle
lm 2. Quarlal 1987 lhr Wlegenfest leierten.
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